
Informationsblatt zur Erhebung der Zweitwohnungsteuer in Bad Tölz  
 

 
Zweitwohnungsteuer 
 
Die Zweitwohnungsteuer ist eine örtliche Aufwandsteuer nach dem Kommunalabgabengesetz, die 
den mit dem Innehaben einer Zweitwohnung verbundenen Aufwand und damit die wirtschaftliche 
Leistungsfähigkeit des Zweitwohnungsinhabers besteuert. Die Kommunen erheben die Zweitwoh-
nungsteuer unter dem Aspekt eines „Belastungsausgleichs“, da die Zweitwohnungsinhaber zwar die 
örtliche Infrastruktur (das Straßen- und Wegenetz, die Wasser- und Abwassereinrichtungen, den 
Winterdienst etc.) in Anspruch nehmen, im Gegensatz zu den mit Hauptwohnsitz gemeldeten Bür-
gern jedoch bei Finanzausgleichsleistungen für die Gemeinde (z. B. bei der Berechnung des Einkom-
mensteueranteils) nicht berücksichtigt werden. 
 
Begriff der Zweitwohnung 
 
Zweitwohnung ist jede Wohnung im Gebiet der Stadt Bad Tölz, die eine Person, die in einem anderen 
Gebäude ihre Hauptwohnung hat, zu ihrer persönlichen Lebensführung oder der ihrer Familienange-
hörigen innehat. Die vorübergehende Nutzung zu anderen Zwecken, insbesondere zur Überlassung 
an Dritte, steht der Zweitwohnungseigenschaft nicht entgegen. Ohne Bedeutung ist auch, ob sich die 
erste Wohnung (Hauptwohnung) innerhalb oder außerhalb von Bad Tölz befindet. 
 
Bemessungsgrundlage und Steuersatz 
 
Bemessungsgrundlage ist der jährliche Mietaufwand (Jahresnettokaltmiete). Bei Eigentümern oder 
Steuerpflichtigen, die die Wohnung unentgeltlich nutzen, ist dies der jährliche Mietaufwand, der für 
Räume gleicher oder ähnlicher Art, Lage und Ausstattung regelmäßig bezahlt wird (Schätzung). Die 
Steuer beträgt jährlich 9 v.H. der Bemessungsgrundlage (Jahresnettokaltmiete). 
 
Beginn und Ende der Steuerpflicht 
 
Die Steuerpflicht für ein Kalenderjahr entsteht am 1. Januar. Tritt die Zweitwohnungseigenschaft erst 
nach dem 1. Januar ein, so entsteht die Steuerpflicht mit dem ersten Tag des auf diesen Zeitpunkt 
folgenden Monats. Die Steuerpflicht endet mit Ablauf des Kalendermonats, in dem die Zweitwoh-
nungseigenschaft entfällt.  
Die Pflicht zur Zweitwohnungsteuer beginnt oder entfällt auch nach Änderung des Wohnstatus Ihrer 
Tölzer Wohnung (Änderung von Hauptwohnung in Nebenwohnung oder umgekehrt - bei Vorliegen 
der melderechtlichen Voraussetzungen). 
 
Anzeigepflicht und Pflicht zur Abgabe einer Steuererklärung 
 
Wer Inhaber einer Zweitwohnung wird oder eine solche aufgibt, hat dies der Stadt Bad Tölz, Steuer-
amt, innerhalb eines Monats schriftlich anzuzeigen. Soweit eine An- oder Abmeldung bzw. eine Än-
derung des Wohnstatus nach dem Bayerischen Meldegesetz beim Einwohnermeldeamt der Stadt 
Bad Tölz erfolgt, ist eine gesonderte Mitteilung an das Steueramt der Stadt Bad Tölz nicht mehr er-
forderlich. 
Die Steuererklärung ist innerhalb von vier Wochen vollständig ausgefüllt und eigenhändig unter-
schrieben an das Steueramt der Stadt Bad Tölz zurückzuleiten und die Angaben sind mit geeigneten 
Unterlagen zu belegen. Die nachgefragten Daten sind für die Festsetzung der Zweitwohnungsteuer 
als Eigentümer, Mieter oder sonst Nutzungsberechtigter erforderlich.                                                 
Der Bayerische Landesbeauftragte für Datenschutz hat die Steuererklärung in Bezug auf die angefor-
derten Daten überprüft und keine Einwendungen erhoben. 
 



Zweitwohnungsteuerbescheid und Fälligkeit der Steuer 
 
Falls Sie steuerpflichtig sind, erhalten Sie über die festgesetzte Zweitwohnungsteuer einen Steuerbe-
scheid. Die Zweitwohnungsteuer ist eine Jahressteuer. Besteuerungszeitraum ist das Kalenderjahr. 
Die Steuer wird jeweils zum 1. März eines Jahres fällig. Die erstmalige Steuer bzw. Nachzahlungen 
werden innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe des Steuerbescheids fällig. 
 
Sonderfälle 
 
Die Zweitwohnungsteuer wird aufgrund gesetzlicher Vorschriften bzw. Rechtsprechung nicht erho-
ben bei 
a) Studenten und Auszubildenden, wenn es sich bei dem Nebenwohnsitz um das sog. Kinder-/ 
Jugendzimmer bei den Eltern, wohnhaft in Bad Tölz, handelt. 
b) verheirateten Personen für den wegen Berufstätigkeit im Bereich Bad Tölz gemeldeten Neben-
wohnsitz, wenn sich die gemeinsame eheliche Wohnung (Hauptwohnsitz) in einer anderen Gemein-
de befindet. 
c) Personen, die der Härtefallregelung nach Art. 3 Abs. 3 Kommunalabgabengesetz unterliegen. 
 
In diesen Fällen sind entsprechende Nachweise vorzulegen! 
 
Mitwirkungspflicht 
 
Um zu einer vollständigen und damit auch gerechten Steuererhebung zu gelangen, ergeben sich auch 
für Dritte, insbesondere für Vermieter, Eigentümer von Grundstücken oder Wohnungen und Haus-
verwaltungen, Mitwirkungspflichten (z.B. Mitteilung von Namen und Anschrift des Wohnungsnut-
zers, Wohnfläche in qm etc.). 
 
Ordnungswidrigkeiten 
 
Verstöße gegen die Anzeige- bzw. Mitwirkungspflicht stellen Ordnungswidrigkeiten dar, die nach den 
gesetzlichen Vorschriften mit Geldbuße geahndet werden können. 
 
Allgemeines 
 
Die „Satzung über die Erhebung einer Zweitwohnungsteuer“ der Stadt Bad Tölz sowie das Formular 
„Steuererklärung“ liegen beim Steueramt der Stadt Bad Tölz auf oder können auf der Homepage der 
Stadtverwaltung unter www.bad-toelz.de (Bereich Bürger – Rathaus – Städt. Abteilungen – Steuer-
amt) eingesehen werden.  
 
Wenden Sie sich bitte in steuerrechtlichen Fragen an das Steueramt und in melderechtlichen Fragen 
an das Einwohnermeldeamt der Stadt Bad Tölz. 
 
Kontakt 
 
Steueramt: 
 

Am Schloßplatz 1 
83646 Bad Tölz  
 

Tel: (08041) 504-322, - 324 
Fax: (08041) 504-329 
steueramt@bad-toelz.de 
 

Einwohnermeldeamt: 
 

Am Schloßplatz 1 
83646 Bad Tölz  
 

Tel: (08041) 504-312 bis -316 
Fax: (08041) 504-319 
ema@bad-toelz.de 

 


